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TTEENNNNIISS--CCLLUUBB  LLAANNGGNNAAUU  

 
 Hauptversammlung vom Freitag, 25. März 2013, um 19.30 Uhr im Restaurant 

Hallenbad, Langnau  
 

  
 

Anwesend:  Daniel Stalder (Sitzungsleitung), Beatrice Rüegger, Thomas Haug, Sascha Regli,  

Regula Künzi, Georg Caspar, Beatrice Ramseier, Markus Ramseier, Susanne Kölbli, 

Max Gerber, Tobias Stalder, Markus Liechti, Alexander Künzi, Daniel Sulzberger 

 
Entschuldigt: Yannick Sollberger, Daniel Liniger, Elisabeth und Peter Stucki, Elisabeth und Peter 

Burkhalter, Annemarie Rettenmund; Tatjana Bayer , Christine und Markus Grassi, 

Barbara Stalder, Theo und Vreni Stalder, Thomas Aeschbacher, Rolf Tschiemer,  

Oliver Jakob, Irene Albisser  
 

 

 

 

1. Begrüssung  

Um 19.30Uhr begrüsst der Präsident die 14 Anwesenden und eröffnet die Hauptversamm-

lung. Er bedankt sich herzlich bei Beatrice Ramseier für die Bewirtung! Die Traktandenliste 

wird genehmigt, es gibt keine Ergänzungen. 

 

 

2. Stimmenzähler 

Auf Stimmenzähler wird verzichtet. 

 

 

3. Protokoll der HV vom 23. März 2012 

Das Protokoll der Hauptversammlung 2012 wird genehmigt und durch einen Applaus der 

Teilnehmenden verdankt. 

 

 

4. Jahresberichte / Mutationen 

Die verschiedenen Berichte liegen vor der Hauptversammlung auf und können von den Teil-

nehmenden gelesen werden. Während der HV wird nur der Jahresbericht des Präsidenten 

verlesen. Im Anhang des Protokolls finden sich folgende Jahresrückblicke: 

- Jahresbericht des Präsidenten 

- Bericht des Juniorenobmanns  

Die Spielresultate der Interclubmannschaften finden sich jeweils im Internet publiziert, ebenso 

die aktuellen Daten der laufenden Saison (http://www.tennisclublangnau.ch/seite/67.html ). 

Alle Berichte werden mit Applaus verdankt und einstimmig genehmigt. 

Mutationen Mitglieder: Stand 15. März 2013:  

- 71 Aktivmitglieder (+3 / - 2),  

- 58 Junior/-innen (+13 / - 3)  

- 48 Passivmitglieder (+ 0 / - 2) 

 

http://www.tennisclublangnau.ch/seite/67.html
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5. Jahresrechnung 2012 

Die Rechnung schliesst mit einem kleinen Gewinn ab: 

Total Aufwendungen:  37‘000.03 

Total Ertrag  37‘101.90 

Jahresgewinn:  101.87 

Weitere Details können der Rechnung (vgl. Beilage) entnommen werden. 

 

Die Vorstellung der Rechnung wird mit Applaus verdankt. 

 

 

 

6. Déchargenerteilung an den Vorstand 

Die Rechnung wurde durch Alex Künzi und Paul Haldemann geprüft. Alex Künzi liest den 

Revisorenbericht vor und empfiehlt den Anwesenden, dem Vorstand Décharge zu erteilen. Die 

Anwesenden folgten der Empfehlung mit Applaus.  

 

 

 

7. Budget 2013 

Das Budget 2013 ist in vergleichbarem Rahmen geplant, wie im vergangenen Jahr (Aufwand: 

37‘740.00 / Ertrag: 38'150.00). Die Anwesenden stimmen dem Vorschlag einstimmig zu. 

 

 

 

8. Wahlen Vorstandes 2012 

Der Vorstand und die Revisoren werden in ihren Ämtern einstimmig und mit Applaus bestätigt. 

 

Präsident: Daniel Stalder  Spielleiter: Sascha Regli 

Vizepräsidentin: Beatrice Rüegger  Juniorenobmann: Yannick Sollberger 

Sekretärin: Regula Künzi  Platzchef:  Georg Caspar 

Finanzen: Thomas Haug  Revisoren: Alex Künzi und  

       Paul Haldemann 

 

 

9. Tätigkeitsprogramm 2012 

Am Samstag 23. März 2013 werden die Plätze in Stand gestellt. Jede Interclubmannschaft ist 

aufgefordert, zwei Helfer zu stellen. Georg Caspar wird die Arbeiten leiten, ist jedoch froh um 

zahlreiche Helfer. 

20./21. April 2013: Jakobs Cup: Saisonstartturnier für lizenzierte Interclubspieler R5 – R9. 

Die Interclubtrainings starten am 17. April 2013 und dauern bis Anfang Juni.  

Am Mittwochnachmittag sind zwei Plätze für die Juniorentrainings belegt.  

Das Clubturnier findet am 17./18. August 2013 statt (bei Regen eine Woche später).  

- Die Damen spielen wiederum ihre Vorrundenspiele bis Ende Juli, am Turniersonntag finden 

Halbfinal- und Finalspiele statt. 

- Die Halbfinals und das Finalspiel des Junioren/-innen-Turniers werden ebenfalls während der 

Clubmeisterschaft gespielt. 

 

 

10. Anträge 

Keine 
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11. Verschiedenes 

 

Neu im Clubhaus gibt es einen Defibrillator – alle Anwesenden hoffen jedoch, dass dieser 

nicht zum Einsatz kommen muss. 

 

Georg Caspar übernimmt auf diese Saison wieder die Hauptverantwortung für die Plätze. Er 

ist jedoch auf das Mitwirken der Aktivmitglieder angewiesen, da er diese Tätigkeit neben sei-

nem Vollzeitpensum bei Kambly zu meistern hat. Für seinen grossen Einsatz erhält Georg 

einen herzlichen Applaus.  

 

Nach 53 Minuten schliesst der Präsident den offiziellen Teil. 

 

Anschliessend geniessen die Anwesenden das vorbereitete Menu Surprise! 

E Guete! 

 

 

 

 

1. April  2013, Regula Künzi-Minder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anhänge 

- Jahresberichte des Präsidenten und des Juniorenobmanns für das Jahr 2012 
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Hauptversammlung Tennisclub Langnau 15.03.2013 

 
Jahresbericht des Präsidenten 

 

Jedes Jahr sitze ich aufs Neue bereits Tage wenn nicht Wochen oder Monate vor der 
HV schweissgebadet vor dem Computer und versuche, viel Erwähnenswertes über 
das letzte Tennisjahr auf den Bildschirm zu zaubern. Leider hilft mir die Maschine kein 
bisschen bei der Auswahl der nennenswerten Ereignisse und so intensiv ich meine 
grauen Freunde auch anstrenge, es kristallisieren sich doch immer wieder die ähnli-
chen Highlights wie in den letzten Jahren heraus. Für mich natürlich wirklich nicht an-
genehm, da ich doch stets einen kalkulierten und umfassenden Tatsachenbericht zur 
letztjährigen Tennissaison der in grosser Zahl anwesenden Mitgliederversammlung 
unseres Clubs darbieten sollte. Gerne wäre ich da für einige Minuten Harry Potter, der 
mit einem einzigen Zauberstabwedeln eine Zusammenfassung aller amüsanten und 
interessanten Anekdoten der TCL - Geschehnisse 2012 auf das virtuelle Pergament 
bekäme. 

Aber man kann es ja auch anders sehen. Wenn einem nicht viel in den Sinn kommt, 
kann es ja auch heissen, dass nicht viel umwälzend Neues passiert ist. Wenn denn 
nun das vorletzte Jahr sportlich erfolgreich, der Grossteil der Mitglieder mit dem Club-
leben zufrieden und die finanzielle Lage des Clubs stabil gewesen war, dann heisst 
das ja wohl, dass auch das letzte Jahr so abgelaufen ist. 

Meiner Meinung nach war das auch so! 

In unserem Hauptanliegen, dem Tennissport, wurden die angepeilten Ziele erreicht. 
Das Clubleben wurde rege gepflegt. Die Events waren stets ein Erfolg. 

In meinem letzten Bericht erwähnte ich die vielen Efforts von allen Vorstandsmitglie-
dern und von den zusätzlichen Hilfskräften für den TCL. Heuer möchte ich diese Aus-
sagen wiederum bestätigen und einen Dank an alle richten, die in irgendeiner Weise 
unseren Club unterstützen. 

Aber halt! Da ist doch noch eine Sache, die speziell erwähnt werden muss: 

Unter der Hauptleitung von Georg Caspar durften sich unsere Juniorinnen und Junio-
ren im Sommer in Fiesch tennismässig weiterbilden. Dies geschah in der Clubge-
schichte so zum ersten Mal. Es war ein super Anlass! Der Club dankt allen Beteiligten 
für ihr grosses Engagement! – Applaus! 

Und für einmal kommt an dieser Stelle ein kleiner Ausblick in die Zukunft: 

Im Frühling 2013 können wir mit Stolz die Ausschreibung unseres ersten offiziellen 
und selbständig durchgeführten Turniers bekannt geben (ohne Berücksichtigung 
früherer EOM- oder JEOM- Anlässen und nur soweit ich mich entsinnen vermag). Li-
zenzierte Herren von R5-R9 werden sich bei uns matchmässig auf die IC-Saison vor-
bereiten können und somit unseren Clubnamen sowohl regional, als auch national 
bekannter machen. 

Im Sommer erhalten wir gratis einen selbsterklärenden Defibrilator. Natürlich hoffen 
wir sehr, ihn nie gebrauchen zu müssen. 

 

So, und nun danke ich für eure Aufmerksamkeit und wünsche noch einen angeneh-
men Abend. 
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P.s. Ah ja, und für nächstes Jahr suche ich angestrengt einen willigen 
Ghostwriter für meinen Jahresbericht. 

 

 

Daniel Stalder 

Präsident Tennisclub Langnau 
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Bericht des Juniorenobmanns für 2012 

 

 

Sehr geehrter Präsident, geschätztes Kollegium, liebe Mitglieder 

Das vergangene Tennisjahr begann für die Junioren bereits zu einem Zeitpunkt, in 
welchem die Tennisutensilien der meisten Mitglieder noch eingemottet im Schrank 
standen. Unter der Leitung von Georg trainierten die Junioren und Juniorinnen näm-
lich bereits mitten im Winter für die kommende Saison. Insgesamt wurden gut 20 
Trainings in der Schulhausturnhalle absolviert. 

Als sich dann endlich der Frühling zeigte, nahmen die Jungstars, 33(!) an der Zahl, 
umgehend das Training auf den Tennisplätzen auf. Unter der Leitung von Andrej und 
Georg wurde während der gesamten Saison sowohl am Dienstag als auch am Mitt-
woch emsig trainiert. 

Besondere Hervorhebung verdient dieses Jahr die Tatsache, dass die Juniorenabtei-
lung den TC-Langnau mit einem Interclub Team repräsentierte! Dabei gelang dem 
Team auch gleich ein Kantersieg gegen die Mannschaft aus Sensental! In der 
Schlussabrechnung resultierte dann der respektable dritte Gruppenrang. 

Ein weiteres Highlight war das Sommerlager in Fiesch, welches unter der Leitung von 
Georg, Steffi, Lisa und Markus durchgeführt wurde. Den Junioren wurde hier die Mög-
lichkeit geboten, während einer Woche intensiv und zielgerichtet Technik, Taktik und 
Kondition zu optimieren. 

Wie im Vorjahr fand auch in der Saison 2012 das Bräteln im Gibelwald statt. Dabei 
stand für einmal nicht das Tennis, sondern viel mehr der Teamspirit im Vordergrund. 
Regula und Georg sorgten mit ihrem Einsatz für einen gemütlichen und gelungenen 
Nachmittag. 

Die Junioren-Clubmeisterschaft war auch in der vergangen Saison ein voller Erfolg. 
Unter der Turnierleitung von Andrej wurde hart aber fair um jeden Punkt gekämpft. 
Die Besten trugen, anlässlich der regulären Clubmeisterschaft, eine Woche später die 
Halbfinals und Finals aus. 

Für die kommende Saison sind wiederum diverse Highlight geplant: So wird im Som-
mer eine Intensiv-Woche durchgeführt, die letztjährige Juniorenmannschaft aus dem 
letzten Jahr wird eine 3. Liga Mannschaft bei den Aktiven stellen und die wöchentli-
chen Trainingsangebote werden weiter ausgebaut. 

Besondere Freude bereiteten die Aussichten betreffend die Juniorinnen: Voraussicht-
lich werden in der kommenden Saison 6 Mädchen unter der Leitung von Lisa ein re-
gelmässiges Training besuchen. Vor dem Hintergrund, dass die Juniorinnen in unse-
rem Club in den vergangenen Jahren teils arg untervertreten waren, ist dies ein Mei-
lenstein für unseren Club. 

Zu guter Letzt bleibt der Dank an all jene welche all dies möglich gemacht haben. 
Georg, Regula, Andrej, Lisa, Steffi, Markus und allen anderen Helfern: VIELEN 
HERZLICHEN DANK! 

 

Yannick Sollberger 
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